
 
  
  
  
  
  
  
  
 
 

 
 
 
 

 
 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der Gruppe BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und DIE LINKE 

 
              15.02.2021   
 
Antrag nach § 7 in Verbindung mit  § 27 (1) der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Lehrte  
 

Nutzung städtischer Räume zum Distanzlernen/ „Homeschooling“ 

 
Der Rat der Stadt Lehrte möge beschließen: 
 
Der Rat der Stadt Lehrte fordert die Stadt Lehrte auf, städtische Räumlichkeiten, wie 
Jugendtreffs, Sporthallen oder das „Haus der Vereine“ zur Nutzung durch 
Schüler*innen zur Verfügung zu stellen, die nicht in Räumlichkeiten der Schulen am 
Unterricht teilnehmen können. 
Die Einhaltung der Abstandsvorgaben ist dabei möglichst durch Mitarbeiter*innen der 
Stadtjugendpflege zu kontrollieren, sofern keine passende Kooperation mit sonst im 
Distanzunterricht tätigen Lehr*innen möglich ist. 
 
Begründung: 
Schüler*innen, die nicht am Schulunterricht in Räumlichkeiten der Schule teilnehmen 
können, sind auf Räumlichkeiten angewiesen, die ruhig und mit der Möglichkeit zur 
Internetnutzung ausgestattet sind. Dies ist nicht in allen Haushalten möglich. Insbesondere 
dann, wenn Geschwisterkinder ebenfalls von zuhause aus lernen müssen und wenn die 
Eltern im „Homeoffice“ arbeiten. Hier kommt es rasch zu Konflikten oder zumindest zu 
Doppelbelastungen von Kindern und Eltern, die sich Räume und Bandbreiten teilen müssen. 
 
Durch das Angebot von Räumen, die zudem mit der Möglichkeit der Internetnutzung 
ausgestattet sind, soll den Haushalten geholfen werden, in denen derartige Konflikte nicht 
anders vermieden werden können. 
 
Zudem kann über die Schaffung eines anderen Lernortes als das heimische Kinderzimmer 
ein Stück weit Normalität geschaffen werden, als dass die Schüler*innen nicht den gesamten 
Tag in der heimischen Wohnung bleiben, sondern zumindest zeitweise zum Lernen 
abwesend sind, wie im „normalen Alltag“ üblich. 
 
Das ein solches Konzept funktioniert, sieht man unter anderem in der Gemeinde Wedemark, 
wo die Jusos mit der dortigen Verwaltung sehr schnell ein entsprechendes Angebot 
eingerichtet haben, welches auch angenommen wird. 
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